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TERMIN-KALENDER

BUNTES

HOLZMINDEN
Hallenbad, geöffnet Sa + So 13 bis
17 Uhr.

LÜERDISSEN
Tag der offenen Tür im Mungo-
Verlag, kostenfreier Workshop und
verkaufsoffen, So 14 bis 18 Uhr, Ith-
bergstraße 13.

KONZERT

ALBAXEN
AcousticSessionWeserbergland,
Offene Bühne, So 19 Uhr, Acker-

scheune, Tonenburg.

DASSEL
„PoptrifftKirche“, Konzertmit Ed-
di Hüneke, Soloprogramm „Im
Ernstfall locker bleiben“, So 19 Uhr,
St. Laurentius-Kirche.

THEATER

HÖXTER
Revue „Never Forget... undamEnde
die Jahrtausendwende“, Schloss-
theater, Sa + So 20 Uhr, Residenz
Stadthalle.

LAUENFÖRDE
„20er-Jahre-Revue“ mit Markus
Gues alias Marcelini, Sa 19.30 Uhr,
Theater dolce vita.

PARTY

HOLZMINDEN
Hollorca-Party mit Isi Glück, Alm-
Klausi und Killermichel sowie DJ
Mega, Sa 20 Uhr, Stadthalle.

MÄRKTE & BASARE

HÖXTER
Kreativmarkt imRahmenderFrau-
enaktionswochen, So 10bis 17Uhr,
Haus der VHS.

KIRCHE

BODENWERDER
Kirchen-Kino, Film über eine Pil-
gerreise, Sa 19 Uhr, Haus der Kir-
che, Im Kälbertal 7.

FÜHRUNGEN

FÜRSTENBERG
Museumsführung „Tischlein deck
dich“ – Ein Streifzug durch die
Tischkultur“, So 14 Uhr, Porzellan-
museum im Schloss.

NEUHAUS
Gesundheitswanderung durch
den Solling, So 10 Uhr, Treffpunkt
Parkplatz Lindenstraße 8.

STADTOLDENDORF
Landsommerführung zum Holz-
berg, Sa 14 Uhr, Treffpunkt Wase-
berg, höchster Punkt zwischen
Stadtoldendorf und Linnenkamp.

ROXY KINO

Samstag. Ein Mädchen namens
Willow: 14.30Uhr; LikeAComplete
Unknown: 17.15 u. 20.15 Uhr;
Schneewittchen: 14.45, 16.45 u.
19.30 Uhr; Mr. No Pain: 19.15 Uhr;
Becoming Led Zeppelin: 18 Uhr
(OmU); Heldin: 15.45 Uhr; Mickey

17: 20.40Uhr; Bridget Jones –Ver-
rückt nach ihm: 16.30 Uhr; In the
Lost Lands: 21.30 Uhr.
Sonntag. Ein Mädchen namens
Willow: 14 Uhr; Like A Complete
Unknown: 17.15 u. 20.15 Uhr;
Schneewittchen: 14, 16.45 u. 19.30
Uhr;Mr.NoPain: 20.45Uhr;Heldin:
17.45 Uhr; Mickey 17: 20 Uhr; Brid-
get Jones – Verrückt nach ihm:
18.15 Uhr; Ein Tag ohne Frauen:
16.15 Uhr; Paddington in Peru:
14.30 Uhr; Captain America: Brave
NewWorld: 15 Uhr.

VEREINE & VERBÄNDE

HELLENTAL
SVH.Aktion „SaubereLandschaft“,
Sa 10 Uhr, Treffen amVereinsheim.

HEINSEN
Forstgenossenschaft. Mitglie-
derversammlung, Sa20Uhr,Mehr-
zweckhalle.

HOLZMINDEN
Landsmannschaft Ostpreußen.
Königsberger Klopse-Essen, So 12
Uhr, Restaurant „Felsenkeller“.
Siedlergemeinschaft. Jahres-
hauptversammlung, Sa 15 Uhr, „Al-
tendorfer Hof“.

HOLZEN
Gemeinde. Aktion „Saubere Land-
schaft“, Treffen, Sa 10 Uhr am Dorf-
gemeinschaftshaus.

HÖXTER
OmasgegenRechts.Kulinarischer
Infostand, Sa 11 Uhr, Marktplatz.

NEGENBORN
DRK. Mitgliederversammlung, Sa
16 Uhr, Sportheim, Hooptalstraße.

STADTOLDENDORF

Seniorenkalender. Seniorenfeier,
So 15bis 17Uhr, Haus amEberbach.

WARBSEN
Feld & Jagd. Jahreshauptver-
sammlung der Feldmarkinteress-
entschaft und Jagdgenossen-
schaft, Sa 20 Uhr, Alte Schule.

AUSSTELLUNGEN

BUCHHAGEN
„Vielfältigkeit“, Kunstwerke von
Ellen Meyer-Happes, geöffnet So
14 bis 18 Uhr, Mühlencafé, Kultur-
mühle.

DUINGEN
„Linus Keramik“ Ästhetik zum An-
fassen, Sonderausstellung, geöff-
net Mi + So 15 – 17 Uhr, Töpfermu-
seum, Töpferstraße 8.

FÜRSTENBERG
„Scherben zum Glück“, Sonder-
ausstellung, geöffnet Sa + So 10 –
17 Uhr, Museum im Schloss.

FREDELSLOH
Bilderausstellung zum Fotowett-
bewerb „Fredelsloh“, im Café Klett
täglich 13 – 18 Uhr, im KaffeelinoMi
– Fr 9 – 18 Uhr, Sa + So 11 – 18 Uhr.

HELLENTAL
„Blech gehabt mit Schuco & Co“,
Blechspielzeug, zu sehen im Mu-
seumsschaufenster des Histori-
schen Museums, Lönsstraße 6.

HOLZMINDEN
Dummel-Ausstellung, Rechts-
extremismus und Menschenfeind-
lichkeit in Karikatur und Satire,
Campe-Gymnasium,Mo–Fr 15– 18
Uhr, Braunschweiger Straße 8.
Sensoria – Haus der Düfte und
Aromen,geöffnetDi –Fr 10–16Uhr,
Sa + So 10 – 18 Uhr, Obere Straße
45.

TIPPS & TERMINE

Pferde und Esel in Not e.V. pachtet Hof in Stahle
Neue Chancen: 4-Hufe-Hof soll im Sommer eröffnen / Aufklärung und Prävention sollen in den Fokus rücken

die Familien.
WasderVereinbenötigt, sind

weitere Spenden. Dabei ist es
egal, ob durch eine Mitglied-
schaft (auch Firmenmitglied-
schaften sind möglich), eine
Geld- oder eine Materialspen-
de. Das Team freut sich über je-
den Beitrag. Die Mitglieder
knüpfen viele Kontakte und
konnten schon viele Menschen
für ihr Projekt begeistern. Dem-
nächst kommt zum Beispiel ein
Zimmermann mit sechs Mann
für die ganzen Holzarbeiten
zum Hof – bezahlen muss der
Verein nur das Material. Ein
weiterer hat angeboten, denRe-
ha-Boden in der Bewegungs-
halle umsonst zu machen. „Die
Rückmeldungen sind mega“,
freut sich Nicole Bode, die auch
als Tierheilpraktikerin arbeitet.
„Uns stehen viele Leute zur Sei-
te, die toll helfen.“ Allen voran:
Lukas Borgolte und seine Fami-
lie. „Ohnesiekönntenwir esgar
nicht stemmen“, sind die Vor-
standsmitglieder überzeugt.
„Wir sind allen sehr dankbar.“

Neben dem Adventsspekta-
kel undWaffeln verkaufenwird
das Team auch kreativ beim
Spendensammeln: Vor kurzem
gab es zumBeispiel eineAktion
unter dem Titel „Ein Pfahl, der
deinen Namen trägt“ für neue
Recyclingpfähle auf der Wiese,
die großen Anklang fand. Wer
wollte, überwies den Geldbe-
trag für einen Pfahl und kann
dann bald seinen Namen oder
auch den des Haustiers – je
nachdem,welchenNamenman
dort stehen haben wollte – auf
der Wiese wiederfinden. „Wir
möchten gerne die Menschen
mit einbeziehen“, sagt Bode.
„Dieser Hof soll auch einen so-
zialen Aspekt haben.“

Schon jetzt gibt es eine
Gruppe von Kindern, die sich
regelmäßig um Pferde des Ver-
eins kümmern: putzen, Stall
ausmisten, Haare flechten. „Es
ist schön zu sehen, wie sie ler-
nen, wie man mit einem Pferd
umzugehen hat“, freut sich
Schneider. Viele Fälle, bei
denen der Verein eingreift, ent-
stehen durch Unwissenheit, er-
zählen die beiden Vorstands-
mitglieder. Daher wollen sie
auch präventiv aktiv werden:
„Wir wollen nicht nur retten,
sondern auch vorarbeiten, so-
dass solche Missstände, die wir
oft vorfinden, nicht passieren.“
So haben sie mit der Aufklä-
rungsarbeit bereits begonnen.
Der erste Vortrag war zum The-

ma Anweiden. Weitere Vorträ-
ge, zumBeispiel zuSattelkunde
oder Hufen, werden in der In-
formationsreihe folgen. Ver-
schiedeneKooperationspartner
haben sich auch schon angebo-
ten, bei der Aufklärung zu
unterstützen. Das zeigt: Das
Konzept kommt an.

Praktika oder ein Freiwilli-
ges Soziales Jahr auf dem Hof,
ein Zeltlager – der Vorstand hat
viele Ideen, die er umsetzen
möchte. Auch wenn einiges
noch nicht ganz feststeht, müs-
sen Interessierte vermutlich
nicht zu lange warten. Immer-
hin gingen die Planungen für
den 4-Hufe-Hof erst imNovem-
ber 2024 los und nun soll er im
Sommer schoneröffnetwerden.

Nicole Bode (links) undMelanie Schneider präsentieren stolz das
Plakat, das Neugierigen schon verrät, was dort in Stahle entsteht:
der 4-Hufe-Hof des Pferde und Esel in Not e.V. FOTO: VICKY DÖRRIES

menstehen“, erklärt Melanie
Schneider, Erste Vorsitzende
des Vereins. „Es soll für jedes
Pferd und für jede Krankheit
passend sein.“ Bis zu zehn Pfer-
de sollen da Platz finden.

Eine Außenwand wird
durchbrochen, sodass – wenn
gesundheitlich möglich – die
Pferde selbstständig ein und
aus gehen können, aber auch
festeBoxenwirdesgeben.Eine
400 Quadratmeter große
Außenfläche ist für Paddocks
gedacht – „nicht jedes Pferd
kann einfach auf die Wiese“ –
und nochmal rund 8.500 Qua-
dratmeter Wiese sorgen für
reichlich Auslauf. Genug Platz
für Bewegung und Therapie ist
das Ziel. Es steht noch viel auf
dem Zettel: Ein Heu- und
Strohlager sowie eine Bewe-
gungshalle sind geplant, statt
Silo kommt eine Sole in den
Stall zur Behandlung von
Atemwegserkrankungen –
eventuell auch Lichttherapie.

Die Mitglieder möchten den
Pferden die bestmögliche Pfle-
ge zukommen lassen.

Die Pläne sind groß,momen-
tan befinden sie sich aber noch
indererstenPhase.FürdieBau-
arbeiten warten sie noch auf
das „Go“, daher standen bisher
Aufräumen und Wiesenpflege
an. „Der Hof war im Dornrös-
chenschlaf“, sagt die Zweite
Vorsitzende Nicole Bode. In-
zwischen haben sie viel freige-
räumt und zum Beispiel den
Stacheldraht von den Wiesen
entfernt. Dabei haben viele
Mitglieder und Ehrenamtliche
unterstützt. Der Hinweis, dass
sie einen Container für Toilet-
ten benötigen, kam dabei
scheinbar der richtigen Person
zuOhren,dennderVereinkann
sich nun über zwei Container
freuen: einer für Toiletten und
einer als Futterküche. Bislang
wird das Futter bei den Ehren-
amtlichen in den Küchen vor-
bereitet – nicht immer ideal für

STAHLE. Misshandelten und
vernachlässigten Pferden und
Eseln einen sicheren und artge-
rechten Lebensraum bieten –
das ist das Ziel des Vereins
„Pferde und Esel in Not“. Seit
mehr als 30 Jahren ist der Ver-
ein im Landkreis Holzminden
und darüber hinaus aktiv und
wagt nun den nächsten Schritt:
das Projekt „4-Hufe-Hof“. Das
Team hat in Stahle einen Hof
gepachtet, der demnächst das
Zentrum des Vereins wird.

Momentan stehen noch Rin-
der in dem rund 240 Quadrat-
meter großen alten Kuhstall.
Doch da wird noch einiges bis
zur offiziellen Eröffnung – vo-
raussichtlich im Sommer – pas-
sieren. Alles ist genau durch-
dacht, zum Beispiel sollen Bo-
xen mit herausnehmbaren
Trennwänden entstehen. „So
können zwei Pferde, wenn sie
sichgut verstehen, auchzusam-

VON VICKY DÖRRIES

Melanie Schneider freut sich schon darauf, „wenn es dreckig und dieWand durchgebrochenwird“. Auf
dieser Seite sollen die freien Auslaufmöglichkeiten für die Pferde entstehen. FOTO: VICKY DÖRRIES

Telefon 05564 - 91145
„Pflege von Mensch

zu Mensch“

Seit über

20 Jahren
für Sie im Einsatz
05532/972105

Notdienste
Sa./So. 22./23. März 2025

ÄrztlicherNotdienst
für den Landkreis Holzminden. Der
ärztliche Notdienst ist zu erreichen
unter der bundesweiten Bereit-
schaftsdienst-Nummer: 116117.

Der vertragsärztliche Bereitschafts-
dienst steht Mo., Di. u. Do. ab 19 Uhr,
Mi. u. Fr. ab 15 Uhr, Sa., So., Feiertag,
Heiligabend und Silvester ab 8 Uhr
jeweils bis 7 Uhr des nächsten Tages
zur Verfügung.

Zentrale Notfallpraxis Holzmin-
den, Forster Weg 34, 37603 Holz-
minden, zu erreichen: Mo., Di. u. Do.
von 19 Uhr bis 21 Uhr, Mi. u.
Fr. von 15 Uhr bis 19 Uhr, Sa., So.,
Feiertag, Heilig Abend, Silvester
10 Uhr bis 18 Uhr, Telefonnummer
116117 (bundesweit).

Ärztliche Notdienstambulanz
Einbeck e.V.: Bereitschaftsdienst-
Nummer 116 117.

NotdiensteHöxter
Die kassenärztliche Notfallpraxis im
St.-Ansgar-Krankenhaus Höxter ist
geöffnet: Mi. u. Fr. 13.00 bis 22.00 Uhr,
Sa., So., feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr.

Für Hausbesuche wählen Sie die
bundesweite Bereitschaftsdienst-
Nummer 116117!

Der Paritätische Holzminden/
Bereitschaftsdienst Holzminden
und Boffzen: Sa./So. Telefon-
nummer 05531/932730.

Diakonie-Sozialstation Holz-
minden / Bevern / Stadtoldendorf:
Sa./So. Tel. 05531/8908 oder
0171/5285375.

Sozialstation Eschershausen/
Delligsen/Grünenplan: Sa./So.
24-Stunden-Bereitschaftsdienst
05534/941122.

Diakonie-Sozialstation Boden-
werder/Polle: Sa./So. Telefon
05533/973333.

ZahnärztlicherNotdienst
Holzminden, Stadtoldendorf,
Eschershausen, Bodenwerder u.
Polle: Sa./So.: ZA Hr. Gajcowski,
Allersheimer Str. 3, Holzminden,
Telefon 05531/3317.

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Zu erreichen unter der Notdienst-
nummer 0551/390.

Dialyse-Notdienst
(täglich 24 Stunden) Nephrologi-
sche Gemeinschaftspraxis und Dia-
lyse Holzminden, Forster Weg 34,
Holzminden,Telefon05531/120115.

Zahnärztl. Notdienst –
KreisHöxter
Zu erfragen unter: 01805/986700.

TierärztlicherNotdienst
Telefonisch zu erfragen beim Haustierarzt.
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